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23e%pl:ed';ungen
führungen DeS Verfaffers In Der KXarwmoche Stinéen einer großen gele nach Dem böchiten
erreichte jedesmal ibr eigenes $eiDen Den ea unDd Im Die erhbabene Sinfalt DPS freunD-
HÖöhepunkt m Iltärz 1909 itarb ie In |Qaftlicdhen BHandes Das Die große YrDdens-
bieler Beziehung i{t Barbara VDfifter Der Itirferin mi Dem jungen KXarmeliterpriefter DL
DDN ibr bochverehrten Xatharina Emmerich binDdet, Der abnungslos Die VDforte ibres
äbnlich im SeiDen, 5)entken uUnND en Difers Fam, ibn Lherefia IDIe eine Pro:
Die Sebheimnifje Der HNerzen unD Die beilige pbetfin 5 IO öpferifcher STat Degeiftert unD

%)as Buch DDN VDrüälat JIltolz pnf= ausfenDet. Hührend iit auch teine Sefangen-
bält 10 viel Des echt i$Stommen UnD tarE 42ip= unD erzäbhlt. Sin erhbabenes pie
bensmwmürDdigen, Daß Ina  —_ NUL bedauert, wDie DDN Drüfungen unD Srfolgen, DDN irDi  en
enig befannt Harbara Dfifter it. (Ss De- Voiden UnND bimmlifchen Eröltungen bildet Den
Dürfte Die gewifjfenhafte, jeder Übertreibung HintergrunD, aur Dem IDir gine bnung PL=
unD Übericdhmwenglichteit abholde Daritelung balten DD  Z Hnbalt jeiner en insbe-
Des Se{hicdhticqhreibers. Dernur ZBerichHterftatter OonDere DD  -} „®Seiftlichen Sefang”, DD  z „Auf-
lein mwmil, einer CErgänzung Durch Die gemwanDdte itieg zum HBerge Karmel“, Der „Dunklen
Heder eines gottbegnaDdeten Yiteraten, Die UnND „Xebendigen Yiebesflamme Dip
OStigmatifierte DDN Zattenheim - Cpeyer 5 Den Hünger Der b Zherefia IDIe Diele ® einem
einem Xiebling Des Deutichen VBolkes 5 machen. Xlatffiker Der alzetilcdhen Qitferatur UND einem

. Rodhs. J Der berborragendften Sebhrer Der myiti)cdhen
Theologie gemachten Jie Xebensbefchrei-%er DL Yohannes DO KXreuz. Qion

Stanislaus erejia 09 bung, Die auf wifjen  aftliche » ugaben unDd
Hus Dem Stalienifchen überfragen DoON Anmerkungen verzimhtet, Lieft i auch

rür Den ungeübten egjer ef unDd angenehm,AUmbrofius ere O, Carm mit Dem eiz lebenDiger Spannung.IRT 80 (272 S.) Jltünden 19  © ABerlag
Dreiffer Co 3.60 S, Koch

%)Jie leßte eut{che HBearbeitung Deg YXebens S)ie L Zberefia DD RindDde efu
DD  3 L.Hohannes DO:  =] Kreuz, vor 70 Yabren PL»= Cine geiltige 2 iedergeburf. Bon ‘D e
icQienen, mWare wmohlauc veralteft, IiDenNn jie nicht tifotf Pr. Deut{iche Ausgabe DON

Längft Im ucbanDdel vberariffen are. Jiach- “NCut 8 (352 S.) Heimlingen (Bayern)
1928 Sofephs-Berlag. 4 80DdDem Der Heilige ber Auguft 1906 DDON

Dius A ZzUm Doector eccles1ae, ZUM Xircdhen- %Jie Überfchrift „eiftige IWiedergeburt“
lebrer, Pprnannf iDDrDden ift, eg Darin eine mweilt aur Die Hoffnungen bin, Die Die Rennt-
Die COriftenheit gerichtete Anerfennung nis Diefjes Heiligenlebens unD Deren Husmir-
Der Bedeufung Der Derfon unND Der riyten Fung getnüpft iwerDden. ap Dius XI praDeS großen Miyfitikers rür Die geiftigen Stirö- in jeiner Homilie bei Der Heiligfpredhungsfeier
IMUNGEN unjerer eit Hus Dielem SrunDde ilt DDN Dem 2eg Der geiltigen DefjenDie DDN Ambrofius Den eu  en Yefern re UND Übung DaAs eigentümliche erFmal
gebotene Vebensbe{chreibung IDALM x De- Oliejer jugendlichen Rarmeliterin gemwejljen jeien.
grüßen. %)as Buch AL ® aleicher »eit YXebense- Von Dem SCSinfluß Der ibr bimmlifches 2{po-ge unD Literarifche SCSinführung in Die itolat jei nun Die Anbahnung einer
QI8Serfe DesS XirQhenlehrers. \n jeder Hıinficht gründlichen Erneuerung DPS fa  en o
ilt Die Daritelung au ch Der vorzüglidhen Über- bens: „Menn Diefjer 2Beg Der geiltigen RinDd-
jeßung DurchHglüht DDN innig YreuDiger He Deit algemein DICD, 10 voNzieht vieles
mwunDerung Des Heiligen un jeiner QOÖöp- eichter 1e HKeform Der en|cqhlichen efell-
tungen, IDie 102 einen unD Soüler Des Die mir jeit Beginn unjeres VDonti-
RXarmels ehrt. Sn Diefem GSinne mögen Q afs zUm j1ele ge}eßt baben.” (Sin Buch Das
äßge aufgefaßt iDerden iDie „Cin einziges Ddiejen 2Weg, Der {obpiel verfpricht, geNAaAUeEr P
Klofter Der Unbe  u  en RXarmeliterinnen, Flärt, ibn anDdere Iqärfer abgrenz£, ibn
twpie DDN TDHerefia gegrünDet IDAC, b  ütte IIiorurteile unD NTipverftänD-
traglos genügt, Um Die rrieHre Niartin nijjen vorbeuat, i{t jicher zeiftgemäß unD PIl'=
utbers zulhanDden ® machen.“” Qier Das münlcht Sin jolches BucH hat Der TranzÖöfi-Buch lieft, irD Den 2auber Des en unD {che Dominikaner Vetitot ge)Ohrieben unDd
Die ca Des Sroßen Die aus Den Srlebniffen I8Serner Duntel (\" Niut) Herausgeber
unD Yebren Des grögßten Schülers unD “Nit. Der » eit{cHhrift „Kofenhain”, Der unermüßdliche
arbeiters Der erejla Ipricht, unmittelbar Apoftel Der Therefienverehrung, Ins Deutfcherühlen (g ijt 1DO: CErgreifenDdes Das übertragen. $)as QiSerE i{t nicht eine Qobeng«



.

-‘Befpterbungen 149
befhreibung der Heiligen, oNDern fe‘ßf Die GeiGidte eginer éee[e. Gelb{tbiograpbhie
Renntnis ibres $’ebens DDCAUS. &s macht Der BLl. Z©herefia vom Kinde Jefu Hubiläums-
Den Sindruck einer iıtreng methodi  en unDd ausgabe ZUM ZvDdestage Der Heiligen.wiffen{haftlichen Abhandlung Der Geelen- Cinzige DO  -} RXarmel in ifieur genehmigte
EunDe, angelehnt Das eifpie Der Heiligen. Überfeßung, hberausg. DDN Prarrer MDam
‘ Der erraljer mi undch{it Den Unter{chieD E{ 8! ı Xirnach-Vilingen
Diefes Geelengemüldes DDN unjern gemwöhn- 1995, Berlag Der ScOulbrüder. 3.—
en Heiligenbegriffen Darlegen unD tinDet %)ie piner Seele i{t idhon in
Den 212eg Der geiftigen In  el DUrccH rolgenDe “Oiilionen DON Hüchern über Die I$3elt
“Yiertkmale gefennzeichnet: Reine außerorDdent- verbreitet un in runND Sprachen erje
en QSerfe DEr BHuße Peine iItrenge ethode %)Jie vborliegenDe Subiläumsausgabe gibt Die
Der Betrachtung un Des Sebetes, Peine außer- 19927 er|chienene Überfeßung Der RXarmeliterin
gewöhnlichen Snadenerlebnifje, Peine nach DDN ZHien-Baumgarten, Die ıunfer Dem “Ytamen
außen hbervorragenDde Ziirejamtkei ere}ia DDN 2aldendorf U, Die rirten Sn
i{t auf Dem un|QqDeinbaren A2ege Der Eindlichen Cbhrifto verborgen, S.eben UunD Sterben 1m
KXleinheit unD tänglichen Vilichterfühlung eines Karmelorden“(1921/23) verrfaßte. Der Heraus-
verborgenen QXebens beilig geworDden un DiILD geber, PDfarrer ‚98 in Hobeitadt (Uir.) bat
als ei{pie Diejes Weges DDN Sptt Durch Die vorliegenDde Ausgabe mit einigen MHnmer-
aufrüälige Snadenerweite ZULT acdhhahmung Fungen verfehen, Die AUM WBerftändnis Der (Sr
Der 8Selt DDOL Augen geitellt. n)orern i}t iDr zäblung beitragen, namentlich ber Durch (Sin-
iLD ein großero uUunD eine mäcdtige (Sr. teilung unD Jiumerierung Der Fleineren b-
munferung rür Die meijlten en ber auch Onitte in Den großen KXapiteln DIe 1US-
rür viele, Die aur gleichen Zegen, iIm $)rDens- mwDertung Des u  es erleichterf. ‘KHeDdner unDd
itan0 Der on Durch Heobachtung Der PDaAN- Schriftiteler Fönnen Die DDN ibnen angefübhrten
ge  en “Küte nach Heiligtleit treben. Doch Stelen genauer bezeichnen ND Die egjer jie
b ein iolches ilD irrerührenD, ennn nicht leichter auffinDden. %)ie Überfeßung it Die erite
zugleich jene »üge Der Heiligenpfyche AU ganz freue ZUieDergabe Der franzö  en Ulr-
MHAusdruek Fämen, Die DD erraljer Crgän- chrift, unD zumal jie DDN einer i  weiter
zungstugenDen genannf£ werden, un in Denen Der Heiligen verfaßt E, trifft ıe bei Den 10n-
Das Heldenmütige, ja Crhabene Im Streben, itigen ADorzügen einer Übertragung bis
KXämpren unDd Soiden Der Heiligen liegt %)Jie in Die reinften iSarbentöne auch im eu  en
Saben Des Heiligen Seiftes erhabene AWeis- Die Schattierungen Des franzöfifchen Hus-
beit, Geelenitärte uUunD im Yeiden itets (äüchelnde Drucks
$iebe! urch Die Betonung Diefer Intino- Über Das Hug Der Heiligen AL ıon jebr
mien gemwminnt Die Daritelung ar viel unDd itefs mitf Bemwunderung geiOhrieben
unD HKeiz; DoCH Iwüur  De etDas weniger Breite mworDden. GSelbit ganz anDers eingeftelte Zages-
in iOHulmäßiger Ilethode mahr|Hheinlich 1 = zeitungen, Die Die „Srankfurter Zeitung“ (1929,
genehmer wirken uNnND immer noch überzeugen. Ir 11:7) widmen iDm große Befprechungen
4)Jie Berufung auf Den D Zhomas als Yebrer vornehmer Stele MüÜe eiDunDern Die PinDe-
in rait {elbf{tver{tändlichen Der jedenfalls lLich anmufige unD zugleich Dichteri{ch eDle
jedermann geläufigen Heovbachtungen un DIie CSprache Die in rühlinafrificdher Unbefangen-
hHäufige HNeranziehung Dascals, DurchHaus beit Die Se{chichte einer Geele malf, Die Das
Peine Yriginalgedanken vorliegen, rag Dazut »auberifche Der Unfchulo mi£f Der ca itillen
bei, Den CSindruck Des KXehrbaften 5 veritär- Heldentums Im $oiden verbinDet. 5DIem Yn-
Fen er errajjer jelber Den egenfa balt Qanz gerecht 5 iDerDen, iiter Q3iele
5 jeinem SegenftanD, Der ja Die CEinfacdhheit Eönnen NUr abnen, welche riejenbafte CD
UnD Findliche Unberfangenbheit obhne ablione Uunfer Dem Schleier Diejer leinen Blume
unD ethode Daritellen ol DochH je nach verbirgt. leje einer egle
em, Fann auch Diejes JICaß Der $iebe ZUETF einzig in Der Fatholi  en Q$Seltliteratur Da
Schule erallen Sie beDdeutet IDIie Die rirten Der grogen

%)Jie Überfegung it im großen ganzen guf ÖYrdensitifterin ereljla ein Programm, eine
gelungen. Gie i{t aber nicht immer glüclich; re Des geiftlichen $Sebens, DIie alt unD DocH

jinD HNUL K leinigleiten, Doch jie Itören. mwDie  Der eu, unzäbligen Seelen im alltäglichen
Iem jeDo NUuUr Die ache ® fun QXoben FTroftund S$ührung jein foll )ie DL The-
it, irD Das Buch leten, ohne vieleicht Der rejia DOn MHouila Aizeie unD INDitiE,
leinen Unebenbeiten bemwußt 5 iDerDen. Die bl Hlargareta Alacoque AnDdacht un

Q, XochH SJ Apoftolat: Die ereila DDN Qilieur lehrt


